
Auf Fürsprache von Petrus Donders
Am 23. Mai 1982 wurde Petrus Donders selig 
gesprochen. Haben Sie danach eine möglicher-
weise unerklärliche Genesung auf seine  
Fürsprache mitgemacht oder davon gehört? 
Dann nehmen Sie bitte Kontakt auf mit der Vize-
postulatorin Frau Claudia Peters, Lusthoflaan 29, 
2316 HX Leiden, Niederlande, oder 
vicepostulator@peerkedonders.nl  
(Sie können in Deutsch schreiben)

Spenden zur Unterstützung der Vorbereitung der 
Heiligsprechung von Petrus Donders können Sie 
überweisen an IBAN: NL92 RABO 0135 7511 60
Stichting Petrus Donders
Vermerk: Heiligsprechung PD

Stichting Petrus Donders
www.peerkedonders.nl
info@peerkedonders.nl

Redemptoristen der 
Provinz St.Clemens
www.stclemens.org
info@stclemens.org



Gebet
Guter Gott, du liebst uns Menschen. 
Wir danken dir für Petrus Donders, 
der sein Leben dir geschenkt hat 
und allen dienstbar war, 
die wegen Krankheit oder aus anderen Gründen 
verkannt und im Stich gelassen wurden. 
Du hast diesem einfachen Priester und Missionar 
ein großes Herz für all deine Menschen gegeben, 
ungeachtet ihrer Rasse, Hautfarbe oder Herkunft. 
Damit ist er den Spuren Deines Sohnes Jesus 
Christus gefolgt, 
durch den Du Wunder der Güte unter uns gewirkt 
hast. 
Gib, dass auf Fürsprache des seligen Petrus 
Donders auch heutzutage Menschen Wunder 
der Genesung und des Heils erfahren mögen 
und dass er anerkannt wird 
als einer deiner Heiligen, 
der bei dir lebt in Ewigkeit

Amen.

Lebenslauf von Petrus Donders
1809 geboren am 27. Oktober in Tilburg als Kind 

eines Heimwebers
1831 Diener und Schüler im Konvikt  

Sint-Michielsgestel
1837 Eintritt ins Priesterseminar in Sint-Michiels-

gestel
1841 Priesterweihe in Oegstgeest
1842 Abreise nach Surinam; bis 1855 Kaplan in 

Paramaribo
1855 Seelsorger der Aussätzigensiedlung Batavia
1867 Eintritt in die Kongregation vom Allerhei-

ligsten Erlöser (Redemptoristen);  
Mission unter Indianern und Buschnegern

1883 Seelsorger in Paramaribo und Coronie
1885 Rückkehr nach Batavia
1887 Petrus Donders stirbt am 14. Januar an 

einer Nierenentzündung
1900  Überbringung der sterblichen Überreste 

nach Paramaribo
1982 Seligsprechung am 23. Mai
2010 Am 13. November Umbestattung in den 

heutigen Sarkophag in Paramaribo


